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Durch die Novellierung des EEG im 
Jahr 2012 ist der deutsche Biogasmarkt 
zusammengebrochen. Aus diesem Grund 
ist die Internationalisierung für Anlagen-
hersteller bei der strategischen Planung 
ein zentraler Faktor geworden, um das 
Unternehmenswachstum zu gewähr-
leisten. Zudem ist es für die Positionie-
rung am Markt entscheidend, bei dieser 
Entwicklung frühzeitig dabei zu sein, 
da Teile des europäischen Marktes in 
den nächsten Jahren stark an Intensität 
gewinnen werden.

Die Studie „Biogas in Europa 2020“ 
zeigt die länderspezifischen Rahmen- und 
Förderbedingungen sowie die Potenziale 
von Inputstoffen (Energiepflanzen, land-
wirtschaftliche und industrielle biogene 
Reststoffe, kommunale Bioabfälle) auf. 
Zudem wird auf Basis detailliert ana-
lysierten Rahmendaten die zukünftige 
Markt- und Wettbewerbsentwicklung in 
den untersuchten Ländern dargestellt. 
Daneben werden die unterschiedlichen 
Nutzungsmöglichkeiten von Biogas bei 
der Strom-, Wärme- und Kraftstofferzeu-
gung analysiert und Strategieoptionen 
für die unterschiedlichen Marktteilneh-
mergruppen abgeleitet und bewertet. 
Darüber hinaus werden weitere Themen 
wie beispielsweise Technologien zur 
Erzeugung und Aufbereitung von Biogas 
auf der Basis eines umfangreichen Desk 
Research sowie von gut 90 Experteninter-
views analysiert.

Folgende Fragestellungen werden da-
bei im Rahmen der Studie berücksichtigt:

Wie stellen sich die aktuellen Rah-
menbedingungen und die Förder-
landschaft für Biogasanlagen in den 
einzelnen Ländern dar?
Welche Energiepflanzen und bio-
genen Reststoffe stehen zur Biogaser-
zeugung aktuell und in Zukunft in 
welchen Mengen zur Verfügung?
Wer sind die konkurrierenden Nutzer 
dieser Stoffe? 
Wie entwickeln sich die Preise für 
Energiepflanzen und sonstige poten-
zielle Inputstoffe?
Welche Inputstoffe werden zukünftig 
genutzt?
Wie entwickelt sich die Anzahl der 
landwirtschaftlichen, industriellen 
und kommunalen Biogasanlagen in 
den einzelnen Ländern bis 2020? 
Wer sind die führenden Marktteil-
nehmer und wie entwickelt sich der 
Wettbewerb?
Welche Marktteilnehmer werden 
in welchen Ländern aktiv? Werden 
Niederlassungen oder Vertriebspart-
nerschaften aufgebaut? 
Welche Strategien sind für die unter-
schiedlichen Marktteilnehmer bei der 
Internationalisierung Erfolg verspre-
chend?
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Potenziale, Wettbewerb und Marktentwicklung bis 2020 in  
22 europäischen Ländern (3. erweiterte und aktualisierte Auflage)
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Abbildung 1: Wettbewerbsintensität im Biogasmarkt in Europa (aus trend:research- 
Studie „Biogas in Europa bis 2020 (2. Auflage)“, Stand 2010)
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Potenzialstudie

Ausgehend von den länderspezifi sch dargestell-
ten Rahmenbedingungen und vom Status quo ana-
lysiert die Studie die zukünftige Entwicklung des 
Biogasmarktes in Europa und untersucht intensiv 
die Chancen und Risiken, die sich in den einzelnen 
europäischen Ländern bieten. Neben einer quanti-
tativen Analyse der Entwicklung der Biogasmärkte 
wird über die qualitative Darstellung (bspw. Be-
wertung von Nutzungsoptionen, länderspezifi sche 
Wettbewerbsintensität) die zukünftige Entwick-
lung bis 2020 abgebildet. Strategieempfehlungen, 
abgeleitet aus den dargestellten Trends, Chancen 
und Risiken, ermöglichen es, die eigene Positionie-
rung zu überprüfen und ggf. neue Strategien für die 
Internationalisierung daraus abzuleiten.

Ziel und Nutzen der Studie

trend:research setzt verschiedene Field- und 
Desk-Research-Methoden ein. Neben umfang-
reichen Intra- und Internet-Datenbank-Analysen 
(inkl. Zeitschriften, Publikationen, Konferenzen, 
Geschäftsberichte usw.) fl ießen in die Potenzial-
studie 90 strukturierte Interviews mit folgenden 
Zielgruppen ein: 

Biogasanlagenhersteller
Komponentenhersteller
Biogasanlagenbetreiber
Projektierer
Weitere Experten aus Verbänden, Ministerien 
und Forschungseinrichtungen

•
•
•
•
•

Methodik

Die Potenzialstudie hilft Biogasanlagenher-
stellern, Investoren, Projektierern und Energiever-
sorgern sowie weiteren Marktteilnehmern, die 
zukünftigen Potenziale in den einzelnen Ländern 
besser einschätzen und die eigenen Markt- und 
Vertriebsstrategien bzw. die eigenen Ressour-
cenplanungen den zukünftigen Entwicklungen 
anzupassen. Der Nutzen ergibt sich sowohl für 
Vorstände und Geschäftsführungen als auch für 
Strategie-, Unternehmens- und Konzernplanung 
sowie Vertriebs- und Marketingabteilungen.

An wen sich die Studie richtet
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5.3.2 Schritt 2: Potenziale unter Berücksichtigung 
konkurrierender Nutzungsarten

5.3.3 Vergleich der länderspezifischen Potenziale  
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10.4.1.7 EnviTec Biogas AG
10.4.1.8 Haase Energietechnik AG
10.4.1.9 Malmberg Water AB
10.4.1.10 MT-Energie GmbH& Co. KG
10.4.1.11 Naskeo Environnement S.A.
10.4.1.12 OWS NV
10.4.1.13 Paques bv
10.4.1.14 PlanET Biogastechnik GmbH
10.4.1.15 Ros Roca Ingeniería de Medio Ambiente, S.L.
10.4.1.16 Schmack Biogas GmbH
10.4.1.17 Thöni Industriebetriebe GmbH
10.4.1.18 UTS Biogastechnik GmbH
10.4.1.19 Valorga International SAS
10.4.1.20 Weltec Biopower GmbH
10.4.1.21 Xergi AS

11 Trends, Chancen und Risiken
11.1 Trends
11.1.1 Trends aus Wettbewerbersicht (Befragungs- 

ergebnisse)
11.1.2 Markttrends
11.1.2.1 Europaweit
11.1.2.2 Länderspezifische Trends
11.1.3 Technologietrends
11.1.4 Wettbewerbstrends
11.2 Chancen und Risiken
11.2.1 Für Anlagenhersteller
11.2.2 Länderspezifische Chancen und Risiken
11.2.3 Chancen und Risiken für Anlagenbetreiber
11.2.4 Chancen und Risiken für Energie- und Gas- 

versorger

12 Strategien
12.1 Einleitung und Strategiedefinition
12.2 Strategieentwicklung anhand der Analyse der 

Wertschöpfungskette
12.3 Ermittlung strategischer Ansatzpunkte
12.4 Übersicht möglicher Strategieoptionen
12.5 Ableitung von einzelnen Strategieoptionen
12.5.1 Allgemeine Strategien im Biogasmarkt
12.5.1.1 Qualitätsstrategie
12.5.1.2 Innovationsstrategie
12.5.1.3 Technologieführerschaft
12.5.1.4 Produkt-/Markenstrategie
12.5.1.5 Nischenstrategie
12.5.1.6 Full-Service-Strategie
12.5.2 Vertriebsstrategien
12.5.2.1 Zentraler Vertrieb
12.5.2.2 Niederlassungen
12.5.2.3 Vertriebspartner
12.5.2.4 Lizenzvergabe
12.5.2.5 Opportunistische Herangehensweise: Ausschließ-

lich durch Anfragen
12.5.3 Spezielle Strategien
12.5.3.1 Vom Komponentenhersteller zum Komplettan-

bieter
12.5.3.2 Angebot standardisierter Anlagen
12.6 Internationalisierungsstrategien
12.6.1 Fokus auf einzelne/ausgewählte Länder
12.6.2 Abdeckung möglichst vieler Länder
12.6.3 Kooperationen mit regionalen Partnern
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12.7 Zusammenfassung

13 Ausblick
13.1 Energieerzeugung in Europa nach 2020
13.2 Rolle der Erneuerbaren Energien
13.3 Rolle der Energieerzeugung aus Biogasanlagen 

nach 2020

Die Studie wird ca. 1.100 Seiten umfassen. Aufgrund der 
laufenden Erarbeitung können sich die Inhalte noch leicht 
ändern. Inhaltliche Vorschläge können bis zum Ende des 
Subskriptionszeitraumes aufgenommen werden.
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